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Unser Gemeindeleben 
  
e 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
heute halten Sie den 1. neuen 
Nordseespiegel der Gemeinde 
Emmelsbüll-Horsbüll in der 
Hand. Der Nordseespiegel wird 
Sie in unregelmäßigen Abstän-
den  über das Gemeindeleben 
informieren.  
Informationen des Bürgermeis-
ters, der Gemeindevertretung, 
Informationen der Vereine und 
Verbände und unsere Teena-
gerseiten sollen Sie ausführlich 
über die wichtigsten Vorgänge  

in unserer schönen Gemeinde unterrichten. Geschichten und Sa-
gen aus der Region, Rätsel, Termine, Berichte von Sitzungen und 
Veranstaltungen, Sitzungsprotokolle usw. sollen hier veröffentlicht 
werden.  
Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Vereine und Verbände berich-
ten über ihre Aktivitäten. Auch Leserbriefe sind herzlich willkom-
men, z.B. von besonderen Urlaubsreisen, Veranstaltungen, Infor-
mationen für die Gemeinde, Kritik, Lob und alles, was für die Allge-
meinheit interessant ist. 
Da dieser Nordseespiegel in unregelmäßigen Abständen erscheint 
-das ist eine Frage des Arbeitsaufwandes und der Finanzen– ist 
es nicht angebracht, kurzfristige Veranstaltungstermine anzumel-
den. Immer aktuell dagegen ist der Veranstaltungskalender in un-
serem Internetauftritt www.emmelsbuell-horsbuell.net. 
 
Bitte sehen Sie uns nach, wenn uns einige Fehler unterlaufen sein 
sollten. Wir werden bemüht sein, den Nordseespiegel ständig zu 
verbessern, dafür brauchen wir aber Ihre/Eure Hinweise. Auch 
kleine finanzielle Unterstützungen würden weiter helfen. 
 
Günther Carstensen, Bürgermeister 
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Unser Gemeindeleben 

Am 24. Mai 2010 fand die 14. Sitzung der Gemeindevertretung in 
dieser Legislaturperiode statt. 
Ein wichtiger Punkt der Sitzung war ein Entwurf- und Aufstellungsbe-
schluss zum möglichen Bau einer Freiflächenphotovoltaik im Bereich 
Hoddebülldeich / Diedersbüller Straße. 
Vor der Sitzung fand zu diesem Thema eine Beteiligung der Bürger 
statt. Dort konnten die Bürger eventuelle Einwendungen, Kritiken und 
Anregungen vorbringen. Die direkt betroffenen Bürger waren durch 
den Bürgermeister von dieser Bürgerbeteiligung informiert worden, in 
der Tageszeitung war ein redaktioneller Bericht und über die Aus-
hangkästen wurde eingeladen. Über 60 Bürger folgten dieser Einla-
dung. Die Planer haben das Projekt vorgestellt, danach wurde sach-
lich diskutiert. Aus Sicht der Gemeindevertretung gab es keine gra-
vierenden Einwände, die uns veranlasst hätten, den E– und A– Be-
schluss nicht zu fassen. Er wurde für die Flächennutzungsplanände-
rung und den Bebauungsplan gefasst.  
Ein Entwurf- und Aufstellungsbeschluss ist erst der Anfang der öf-
fentlichen Beteiligung. Wie der Name es schon sagt, handelt es sich 
um einen Entwurf, der mit seiner Begründung öffentlich (im Amt) 
ausgelegt wird. Alle betroffenen können dort schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift eventuelle Einwendungen kund tun. 
Erst danach wird dann für den Bebauungsplan eine Satzung entwor-
fen, die dann von der Gemeindevertretung in öffentlicher Sitzung un-
ter Beteiligung der Bürger beraten und beschlossen wird. Auch da-
nach wird die Satzung wieder öffentlich ausgelegt, auch dann noch 
können Einwendungen vorgebracht werden. 
 
Es ist also noch ein weiter Weg bis zu einer möglichen Rechtskraft 
des B-Planes, es gibt noch viele Möglichkeiten der Bürger, ihre Ein-
wendungen und Bedenken vorzubringen. 
 
Wenn mir hin und wieder gesagt wird, der Bürger würde nicht genü-
gend informiert und beteiligt, belegt vorstehend gesagtes das Ge-
genteil. 
Kommen Sie zu den öffentlichen Sitzungen, dann sind Sie immer gut 
informiert!  
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Unser Jahresmotto 

Auf der folgenden Seite wollen wir Ihnen in dieser und den nächsten 
Ausgaben die Verbände und Vereine in unserer Gemeinde vorstel-
len. Ehrenamtlich sind viele tätig.  
Alle Vereine und Verbände der Gemeinde sind herzlich eingeladen, 
sich auf den folgenden Seiten zu präsentieren.  
 
 Unser Motto  

 

Gemeinsam sind wir stark. 
Gemeinsam halten wir  

unsere Gemeinde 
l(i)ebenswert! 
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Partner in sozialen Fragen 
  

Die wichtigsten Leistungen auf einen Blick 
  

¶ Wir vertreten konsequent die sozialpolitischen Interes-      
    sen unserer Mitglieder. 

¶ Wir helfen unseren Mitgliedern durch fachkundige Bera-
    tung in den Beratungsstellen Nieb¿ll und Husum, sich in 
    den Sozialgesetzen zurechtzufinden. Wir unterst¿tzen 
    Sie bei Antragstellung und Durchsetzung von Anspr¿ch-
    en aus dem Sozialrecht gegen¿ber Behºrden. 

¶ Wir bieten zwischenmenschliche Kontakte durch ein 
    vielseitiges Veranstaltungsprogramm in unserem Orts-
    verband, beispielsweise Ausfl¿ge und Reisen, Karten
    spielen, Lotto, bunte Nachmittage, Weihnachtsfeiern 

  

Die kulturellen, sozialen Angebote bieten Möglichkeiten 
zur Begegnung und beugen Vereinsamung vor. 
Die anfallenden Aufgaben und Arbeiten werden von ehren-
amtlichen Helfern durchgeführt. 
 
Vorstand: 

Ingrid Petersen, 1. Vorsitzende 
Günther Carstensen, 2. Vorsitzender 

Sabine Löffler, Kassenwartin und Schriftführerin 
Kurt Löffler, Kurt Petersen, Karin Gonnsen, und Elke Vossler 

als Frauenwartin und Beisitzer. 
  

Der Vorstand wird alle 2 Jahre von der Jahreshauptver-
sammlung gewählt.  

Ansprechpartnerin:  
Ingrid Petersen, 25924 Emmelsbüll-Horsbüll 

Diedersbüller Str. 14 
 Telefon und Fax: 04664/238 

Sozialverband Deutschland,  
Ortsverband Wiedingharde West 
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Unsere Feuerwehren 

Freiwillige Feuerwehr Emmelsbüll 
 

Hallo liebe Bürger der Gemeinde Emmelsbüll-Horsbüll, 
wir freuen uns, dass wir für den Gemeindebrief unseren Beitrag 
leisten dürfen. 
Die Gemeinde gibt uns die Möglichkeit, über alles zu schreiben, 
selbst wen es der Gemeinde einmal nicht zum Vorteil gereicht. 
Hierzu gibt es aber keinen Anlass, denn die Gemeindevertretung 
ist sehr darauf bedacht, dass die Wehren ihre Aufgaben sicher er-
füllen können. 
Jetzt möchte ich unsere Feuerwehr vorstellen. Ich will nicht über 
jedes der vergangenen 103 Jahre schreiben, denn dann bräuchte 
ich den ganzen Gemeindebrief und mehr. Aber es steht alles in 
der Chronik, die Sie bei uns erwerben können.  
Wir sind zur Zeit 27 aktive Feuerwehrleute, 12 Mann in der Ehren-
abteilung und nicht zu vergessen den Musikzug und den Chor „Die 
Blauen Jungs“. Unsere Einsatzfahrzeuge sind ein Löschfahrzeug 
LF 8/6 mit 600 Litern Wasser an Bord, es wurde im Jahr 2001 an-
geschafft und einen Rüstwagen RW 1 für die technische Hilfeleis-
tung. Der Rüstwagen wurde uns vom Katastrophenschutz des 
Kreises Nordfriesland zur Verfügung gestellt. 
Wir mussten in diesem Jahr schon dreimal zum Einsatz ausrü-
cken: Eine technische Hilfeleistung, einen Schornsteinbrand und 
einen  Wohnhausbrand. 
Im vergangenen schneereichen Winter mussten wir die Hydranten 
von Schnee und Eis befreien. Dabei ist uns aufgefallen, dass in 
einigen Straßen und Siedlungen die Bewohner diese Arbeit bereits 
für uns erledigt hatten. An dieser Stelle dafür ein herzliches Dan-
keschön. 
Wir wünschen dem neuen Gemeindebrief alles Gute für die Zu-
kunft und dass er immer ausreichend unterstützt wird. 
 
 
Mit kameradschaftlichen Gruß 
Euer Uwe Ingwersen, Wehrführer 
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Unsere Feuerwehren 

Freiwillige Feuerwehr Horsbüll 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Horsbüll freut sich über ihre eigene Seite 
im Gemeindebrief „Nordseespiegel“ und sagt hiermit „vielen Dank“. 
 
In letzter Zeit hatte die Feuerwehr Horsbüll ein großes Programm. 
 
Wir nahmen an dem Wettkampf der Feuerwehr Friedrich-Wilhelm-
Lübke-Koog zum 50 jährigen Jubiläum teil. Dafür musste natürlich  
vorher trainiert werden. Wir errangen den 3. Platz. 
 
Am 16.06.2010 haben wir die Leistungsbewertung „Roter Hahn“ 
des Landesfeuerwehrverbandes absolviert. Hier war es nicht nur 
notwendig viel zu üben, sondern auch das Gerätehaus musste re-
noviert werden. Der Mannschaftsraum und die sanitären Anlagen 
wurden neu gestrichen. Die Farbe hierfür hat die Gemeinde spen-
diert, die Arbeiten haben wir aus der Kameradschaftskasse begli-
chen. Es ist wirklich sehr gut gelungen, so auch das Lob des Bür-
germeisters. Wir haben die Prüfung für den „Roten Hahn 1“ sehr 
gut bestanden. 120 Punkte waren nötig, wir erreichten 172 Punkte. 
Die Prüfungskommission von Land und Kreis fand anschließend 
viele lobenden Worte, der Bürgermeister bedankte sich für diese 
Leistung. Bei Würstchen und verschiedenen Salaten und Geträn-
ken klang der  Abend harmonisch aus. 
 
Ich  danke meinen Feuerwehrkameradinnen und –kameraden für 
ihren Einsatz in den letzten Monaten. Dieses ist nicht immer 
selbstverständlich. 
 
Hans Ketelsen 
Wehrführer der FF Horsbüll  
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Besondere Veranstaltungen in  
Emmelsbüll-Horsbüll 

Am 27.06.2010 beginnt das Südwesthörner Sommerprogramm 
von 14:00 bis 18:00 Uhr mit „Lotto am Deich“. Ausrichter ist der 
Sozialverband Deutschland, Wiedingharde West. 
Ein Zelt beim Schöpfwerk soll die Besucher vor einer eventuellen 
etwas schlechteren Witterung schützen. Die öffentlichen Toiletten 
sind am Schöpfwerk, also leicht zu erreichen. 
Der Sozialverband spendiert Kaffee satt, Waffeln, Futjes und Pla-
tenkuchen können günstig erworben werden. 
Schöne Lottopreise winken. 
Da das Zelt mit Zeltgarnituren bestückt wird, nehmen Sie sich bei 
Bedarf eine Sitzunterlage mit. 
An den nächsten Sonntagen bis zum 05.09. wird eine andere 
Gruppe, ein anderer Verein die Sonntagnachmittage gestalten. 
Mal Außendeichs, mal Innendeichs, mal am Sielzug, mal auf dem 
Platz vor dem Schöpfwerk. Buntes Programm, für jeden ist etwas 
dabei. Weiteres finden sie in der Terminübersicht am Ende des 
Gemeindebriefes, in den Flyern, die überall ausliegen und in unse-
rem Internetauftritt www.emmelsbuell-horsbuell.net.  
Nutzen Sie die Gelegenheit bei einem Spaziergang am Deich von 
Südwesthörn und lassen sich nebenher gut unterhalten. 
Alle Angebote sind eintrittsgeldfrei! 
Am Freitag, den 23.07.2010 findet ab 19:00 Uhr wieder das belieb-
te Grillen des Sozialverbandes bei Ingrid und Kurt Petersen auf 
Gaarde statt. Für einen geringen Pauschalpreis können Sie so viel 
Gegrilltes von der Schlachterei Knutzen essen, wie Sie mögen. 
Sie werden unterhalten vom Feuerwehrmusikzug aus Hoyer und 
durch einen öffentlichen Übungsabend der „Blauen Jungs“. Eine 
große Auswahl an Getränken soll einen schönen Abend abrunden.  
 
Der „Runde Tisch“ bietet unseren Bürgern am 07.08.2010 eine 
besondere Veranstaltung auf dem Dorfplatz bei der Senioren- 
Wohnanlage an. Die bekannte plattdeutsche Musikgruppe „De In-
springers“ sind zu Gast. De Gülletied; Büttenwarder Jungs und 
vieles lustiges mehr aus Nordfriesland werden Sie begeistern. 
Selbstverständlich gibt es auch Gegrilltes und verschiedene Ge-
tränke. 
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Der B¿rgermeister berichtet, bittet und kritisiert 

Am 18. und 19. Juni fand das letzte Schulkinderfest in der Grund-
schule Emmelsbüll-Horsbüll statt. Am 18. vormittags waren die 
Spiele, am 19. nachmittags der Umzug, Kaffeetafel und Kindertanz. 
Ein eigentlich lustiges Fest wurde zur Abschiedsparty.  
Schön ist es, dass unsere Kinder den Abschied nicht so sehr emp-
finden, sie sind neugierig auf das Neue, das auf sie zukommt. 
Das ist auch gut so.  
Aber wir Erwachsene bedauern schon sehr, dass die Schule ge-
schlossen wird. Das kann auch erhebliche Folgen für unsere Ge-
meinde haben. Wie geht es weiter mit dem Sportverein, wie mit 
dem Kindergarten, lassen sich überhaupt noch die Bauplätze ver-
kaufen? Ziehen junge Mitbürger lieber in andere Gemeinden, dort 
wo die entsprechenden Schulen sind? 
Ich hoffe nicht. Unsere Gemeinde hat doch so vieles zu bieten.  
 
Unser Dorfleben ist auch ohne die Schule noch sehr attraktiv. 
Wir haben Kaufmann, Schlachter, Bäcker, 2 Restaurants, Bau-
markt, Royal Frysk  -einen der weltweit modernsten Verarbeitungs-
betriebe für tiefgefrorenes Seemuschelfleisch- , die Zentrale der 
Schleswiger Versicherung, Sportverein, Musikzug, Chor, eine sehr 
gute Jugendarbeit, ca. 20 Vereine und Verbände, eine Seebade-
stelle, ein herzliches Miteinander und vieles mehr. Die wenigsten 
anderen Gemeinden können diese Vielfalt an Arbeitsplätzen und 
Freizeitaktivitäten bieten. Also, bleibt bei uns und helft uns, die 
Gemeinde so attraktiv zu erhalten. 
  
Ärgerlich ist auch, wenn immer mehr Kinder nicht in die Regelschu-
len und in andere Kindergärten gegeben werden. Sicher hat man 
hin und wieder einen guten Grund dafür. Aber mir kommt es so vor, 
dass es sich hier auch oft um Unkenntnis über die Folgen handelt.  
Für jedes Kind, das in andere Schulen oder Kindergärten geht, hat 
die Gemeinde erhebliche Mittel pro Jahr und Kind (durchschnittlich 
1.500 ú) an die aufnehmenden Gemeinden zu erstatten. Zudem 
wird die Existenz der Emil-Nolde– Schule und unseres Kindergar-
tens aufgrund zu weniger Schüler bzw. Kindergartenkinder gefähr-
det.  
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Teenager-Seite 

Hallo liebe Kids, Teenager und alle die sich dazu zählen. 
 
Diese Seite möchten wir in Zukunft Euch widmen. Hier 
sollen Eure Texte stehen. Wenn Ihr also etwas zu berich-
ten habt, teilt es uns bitte mit.  

Was haben wir so in letzter Zeit in der Gemeinde unter-
nommen? 
 
Wir haben mit Helga Christiansen, den Dorfplatz in Em-
melsbüll sehr osterlich geschmückt. Über 1000 Eier haben 
wir zusammen mit Erwachsenen aufgehängt. Es war ein 
richtig lustiger Nachmittag. So viel Spaß hatten wir schon 
lange nicht. Auch ein großes Osternest wurde gebaut. Ein 
Tipp noch an alle, die Eier in die Bäume hängen wollen. Es 
funktioniert echt gut mit Reißbrettstiften.   
 
 

Felix Christiansen hängt fleißig Eier in den Baum 
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Wir, Pia Freitag, Selina Johannsen  und noch 8 weitere 
übernachteten am 12. März mit Helga Christiansen im 
Landjugendheim Neugalmsbüll. Wir trafen uns abends. 
Zum Abendbrot machten wir uns Pizza. Anschließend 
spielten wir mit der Wii. Auch eine Fernseh-Show mit 
Dieter Bohlen wurde von uns Life nachgespielt. Tanz– 
und Show-Einlagen kamen nicht zu kurz. Es war eine 
ganz  kurze Nacht. Haben wir eigentlich geschlafen.? 
Nein, ich glaube nicht. Es war ein unvergessener Abend.  
Wir werden ihn bestimmt wiederholen.   
An diesem Abend haben wir beschlossen, der Gemeinde 
Galmsbüll für die Übernachtungen zu danken. So kamen 
wir auf die Idee. 
 
 „Wir wollen etwas f¿r die Gemeinde machen.ñ     
 
Wir werden ab sofort Busbudenpatenschaften überneh-
men, dass heißt, wir halten die Busbuden sauber und fe-
gen sie regelmäßig aus. Demnächst wollen wir ein 
Schild an jeder Busbude anbringen, an dem der Name 
von dem Paten oder der Patin steht.  
Dieses Projekt wollen wir auch in Emmelsbüll-Horsbüll 
durchführen. Unsere Frage an Euch: 
Ist jemand auch hier bereit, eine Patenschaft zu überneh-
men? 
Weitere Auskunft erteilt: Helga Christiansen 

Teenager-Seite 
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„Da steht ein Pferd auf dem Flur“ so lautete unser dies-
jähriges Theaterstück. Es handelte von einem alten Pony 
im Zoo, welches geschlachtet werden sollte. Kinder ent-
führten dieses Pony und nahmen es mit nach Hause. Pa-
rallel spielte das Theaterstück in einem Wohnzimmer. 
Dort saß Opa im Rollstuhl. Er ist auch alt. Wird auch Opa 
geschlachtet, oder abgeschoben in ein Altenheim?..... 
Dieses Theaterstück haben wir dreimal im Landjugend-
heim Neugalmsbüll aufgeführt. Viele Zuschauer fanden 
unser Theaterstück richtig super und konnten von unse-
rem Stück lernen. 
Es hat uns sehr 
viel Spaß gemacht, 
es einzustudieren.  
 
 Danke an Helga 
Christiansen und 
ihrem Team. Im 
Herbst wollen wir 
wieder ein Stück 
einzustudieren. 
Wir freuen uns 
schon jetzt. Vera Boysen, Pia Freitag, 
Selina Johannsen, Sahra Hansen, Nele Schaumann, 
Nick Boysen und v. a.  
 
Wer Lust hat mitzuspielen melde sich bitte bei 
Helga Christiansen 04665-403 od. 016094967248  

Teenager-Seite 
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Teenager-Seite 

Am 1. Mai besuchten wir das Musical „Das Dschungel-
buch“ von Christian 
Berg. Mit insgesamt  64 
Kindern und Jugendli-
chen incl. 10 Betreuern 
ging es mit dem Bus 
nach Hamburg. Im 
Schmidts „Tivoli“ fand 
die Aufführung statt. Für 
viele war es das erste 
Mal, dass sie ein Musi-
cal besuchten. Danke an Birgit Deussing, Helga Christian-
sen und Team für die Durchführung dieses Projektes.   

Mitmachzirkus in Emmelsb¿ll:  
„Manege frei“, hieß es für uns Grundschüler. Bei uns war 
der Mitmachzirkus Larifari zu Gast. Der Zirkusdirektor 
Herr Maatz und sein Team haben mit uns Kindern ein bun-
tes Programm eingeübt. Nachdem die 3. und 4. Klassse 
beim Zeltaufbau mitgeholfen hatte, probten alle Kinder ihre 
Rollen. Es gab Bodenturner, die Pyramiden bauten, 
Clowns, Jongleure, einen starken Samson, Zauberkünstler 
und vieles mehr. Natürlich wurden auch Tierdressuren mit 
Ponys und Ziegen gezeigt. Die Vorstellung am Freitagabend 
war ein voller Erfolg. Die fleißigen Artisten bekamen viel 
Applaus. 
Bericht der Klasse 4 der Grundschule Emmelsb¿ll-
Horsb¿ll. 
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Teenager-Seite 

Vom 28. bis 30. Mai  machten wir uns mit 53 Kids auf 
zum Movie-Park nach Bottrop. Morgens um 9.00 Uhr 
starteten wir in Emmelsbüll vom „Friesischen Gasthof“. 
Unser Ziel sollte an diesem Tag die Jugendherberge Es-
sen sein. Gegen 18.00 Uhr trafen wir dort ein. Es war ei-
ne super Jugendherber-
ge. Tolle Zimmer, tolles 
Essen, tolle Lage, tolles 
Wetter. Alles passte. 
Am nächsten Morgen, 
nach dem Frühstück, 
ging es in den Park. 
Viele Wasserrutschen 
wurden von uns be-
sucht, Stuntshows und 
4-D-Kinos lockten uns 
an. Wir waren dabei, als ein Film gedreht wurde. Auch 
Achterbahnen zogen uns magisch an. Jeder kam hier auf 
seine Kosten. Es hat total Spaß gebracht. Abends wieder 
in der Jugendherberge ging der Spaß dann weiter. Wir 
haben viel gespielt. Am Sonntag mussten wir leider unse-
re Koffer packen und wieder nach Nordfriesland fahren. 
Alle waren sich einig:“Es war ein tolles Wochenende.“ 
Und nächstes Jahr geht es in den Heide-Park beschlossen 
die Jugendlichen. Danke an Helga Christiansen und ih-
rem Team, die diese Fahrt organisiert und  begleitet ha-
ben.   
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Teenager-Seite 

Wir waren mit dabei!!!!!!!!!! 
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Teenagerï Seite 

Von Svenja Pinna: Von Januar bis April sind wir immer 14
-tägig dienstags  mit dem Lila-Laune-Bus und Helga Chris-
tiansen nach Niebüll ins Schwimmbad gefahren. Ich bin 
dieses Jahr das allererste mal mitgefahren. Und ich habe so-
gar mein Bronze-Abzeichen gemacht. Es brachte viel Spaß. 
 
Von Ronja Hansen: Mit meinen Freunden Max und Mikka 
habe ich viel im Schwimmbad gelacht. Mikka kann jetzt 
auch fast  schwimmen. Der Kiosk machte mit uns auch im-
mer einen guten Umsatz 

Von  Sahra  Hansen und Nele Schaumann: 
Jeden zweiten Dienstag besuchen wir mit vielen anderen 
Kindern das Landjugendheim in Neugalmsbüll. Dort kön-
nen  wir backen und kochen 
und viel spielen. Wir haben 
es immer sehr lustig. Am 
besten finden wir die große 
Sportmatte.  Wir legen sie in 
die Mitte vom Saal und neh-
men dann Anlauf und 
schmeißen uns auf sie. Dann 
rutschen wir mit ihr mindes-
tens 3 Meter. Helga Christia-
nsen, Gönna Feddersen und 
Birgitt Dethlefsen sind als 
Betreuer richtig super.  
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Rªtsel 

. Wir stellen hier immer ein Rätsel dar. Steckt die richtige 
Antwort bitte in den Briefkasten vom Bürgermeister, oder 
gibt sie bei Helga Christiansen ab. Zu gewinnen gibt es 
kleine Gutscheine.  
Es gibt jedoch altersabhängige Rätsel. Vergesst also euer 
Alter, Namen und Adresse nicht anzugeben.  Dieses Rätsel 
ist für Kids bis 14 Jahre. Bekanntgabe der Lösung und der 
Gewinner (eventueller Losentscheid) folgt in der nächsten  
Ausgabe 

Die Teilnahmebedingungen unterliegen deutschem Recht.  
Einsendeschluss ist der 10. August 10. 

Der Obstgarten 
 
Ein Obstgarten ist von einer vierfachen Mauer umgeben. 
Jede Mauer hat ein Tor, und jedes Tor wird von einem 
Mann bewacht. Eine Frau pflückt im Garten Orangen. Sie 
gibt dem Hüter des ersten Tors die Hälfte ihrer Orangen. 
Der Hüter des zweiten Tors bekommt die Hälfte der übrig 
gebliebenen Früchte. Auch der Hüter des dritten Tors er-
hält die Hälfte der Orangen, die die Frau dann noch zur 
Verfügung hat. Schließlich bekommt der Hüter des letzten 
Tors die Hälfte des Restes, und der Frau bleiben zuletzt 
noch zehn Orangen. Wie viele Orangen hat sie im Garten 
gepflückt? 
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Geschichten 

 

F¿r unsere ganz Kleinen: 
 
Das kleine u und das kleine a. 
 
Das kleine u wollte auf den Spielplatz gehen. Unterwegs 
traf es das kleine a. „Hallo kleines a!“, rief das kleine u., 
„wollen wir zusammen schaukeln?“ 
Das kleine a freute sich sehr, es spielte sehr gern mit dem 
kleinen u. Es rannte zu ihm hin und wollte es umarmen. 
Dabei knallten sie zusammen. 
„a!“ schrie das kleine a. 
„u!“ schrie das kleine u. 

Das hörte sich an wie au. 
Darüber mussten die beiden sehr lachen. 
Fröhlich liefen Sie zur Schaukel.  
 
 
Hallo Kids, wenn Ihr eine schöne Geschichte wisst, die hier 
stehen könnte, sendet sie mir. 
 
 
Ich grüße Euch ganz herzlich 
Günther Carstensen, Bürgermeister 
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Termine 

27. Juni Südwesthörner Sommerprogramm 
Ausrichter: Sozialverband 

4 Juli Südwesthörner  Sommerprogramm 
Ausrichter: Jugendfeuerwehr 

11. Juli Südwesthörner Sommerprogramm 
Ausrichter: Klanxbüller Förderverein 

11. Juli Fußball-Endspiel 20.30 Uhr im Landjugendheim 
Neugalmsbüll 

13.-27. Juli Ferienfreizeit Bolzplatz 
Ausrichter: Helga Christiansen 

18. Juli Südwesthörner Sommerprogramm 
Ausrichter: Hans Ketelsen & Team 

25. Juli Südwesthörner Sommerprogramm 
Ausrichter: Runder Tisch  

1. August Südwesthörner Sommerprogramm 
Ausrichter: Gerd Anke & Team 

7. August Öffentlicher Grillabend mit der Band 
„De Inspringer“ ab 18.30 Uhr auf dem Dorfplatz 
Emmelsbüll . Ausrichter: Runder Tisch 

8. August Südwesthörner Sommerprogramm 
Ausrichter: Angelverein Niebüll 
Ausrichter: Juliane Momsen & Team  

14. August Open– Air Horsbüll, Sonnenhof ab. 18.00 Uhr 
Ausrichter: Seebrise e.V. 

15. August Südwesthörner Sommerprogramm 
Ausrichter: Gaststätte Südwesthörn 

22. August Südwesthörner Sommerprogramm 
Ausrichter: TSV-Emmelsbüll 

29. August Südwesthörner Sommerprogramm 
Ausrichter: Musikzug & Blaue Jungs 
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Fällt Juniregen in den 

Roggen, bleibt auch der 

Weizen nicht sehr trocken.  

(Bauernregel) 

Im nªchsten Gemeindebrief  

mºchten wir eine Tauschbºrse 

einrichten. Wer etwas zu 

verschenken hat, was andere noch 

gebrauchen kºnnen, so melde er/

sie sich bitte bei  

Helga Christiansen    

Wer Anregungen und Tipps 

f¿r den Gemeindebrief hat 

melde sich bitte beim 

B¿rgermeister. 

Telefon o4665-346 

Fax 04665-780 

moorham@wenlihoern.de 
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